
Die 
Schauspielgruppe 
„Junges Schauspiel“ 

führte ein 
anspruchsvolles 

Theaterstück in der 
Kulturhalle in 
Ochtendung auf 

Zahlreiche Besucher begrüßten der Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde Maifeld Maximilian 
Mumm und Ochtendungs 
Ortsbürgermeisterin Rita Hirsch zu dem 
Theaterstück „ich bin voller hass – und das 
liebe ich!!!“  
 
Das Ju+X-Team der Verbandsgemeinde 
Maifeld und die Jugendpflege Ochtendung 
konnten im Rahmen des Festival Stern Jugendtheaters die 

Schauspielgruppe „Junges Schauspiel“ 

gewinnen. Die vier Schauspieler, die von einem 
Gitarristen, begleitet wurden, erzählten in dem 
Stück die innere Geschichte des Attentats an 
der Columbine Highschool 1999 anhand von 
Originaldokumenten, Tagebüchern, 
Interneteinträgen, Verhörprotokollen und 
Aussagen von Beteiligten.  
 

 
Das anspruchsvolle Stück verfolgten Jugendliche, Eltern und auch Vertreter des Verbandsgemeinde- und 
Ortsgemeinderates.  
Betreut wird dieses Theaterstück von dem Kulturbüro Rheinland-Pfalz. Die Veranstaltung wurde durch die 
Leitstelle Kriminalprävention Rheinland-Pfalz gefördert.  
 


